
Hinweise zur Nutzung der Depots der SES

Wir freuen uns über das Interesse an unserer Sammlung von Nutzer*innen aus der ganzen 
Welt. Um Ihnen einen produktiven Besuch und effektive Arbeit mit unseren Objekten und 
Sammlungskonvoluten zu ermöglichen, möchten wir an dieser Stelle wichtige 
Zusammenhänge erläutern, welche die Nutzung von Depots und Archiven in den SES 
bestimmen:  

Vorbereitung des Besuchs:
Nach Ihrer Nutzeranfrage erfolgen bei uns

 Vorrecherchen, z.B. Prüfung des Sammlungshintergrundes, Objekt- und 
Sammlerbiografien, Provenienz

 Restauratorische Prüfung des Objektzustandes
 Logistische Vorbereitungen je nach Umfang der Anfrage (z.B. Arbeitsplätze, Technik)
 Prüfung ethischer Umstände der Nutzung (z.B. Umgang mit menschlichen 

Überresten, Bedenken der Herkunftsgesellschaften zum Umgang nicht-initiierter 
Personen mit spirituell ‚aufgeladenen‘ Objekten)

 Terminliche Abstimmung zur wissenschaftlichen Betreuung der Besucher*innen

Um diesen Ablauf auch für Sie optimal zu gestalten, möchten wir Sie bitten, Ihre Anfrage mit 
einer Vorlaufzeit von mindestens 3 Monaten vor dem beabsichtigten Besuchstermin zu 
stellen.
Für eine Konkretisierung und Spezifizierung Ihrer Auswahl sind wir Ihnen gerne behilflich, da 
bisher nur ein Teil unserer Objekte online recherchierbar ist.

Aus logistischen Gründen können wir Ihnen pro Tag nur eine Auswahl (Stückzahl) an 
Objekten zur Verfügung stellen, die wir selbstverständlich mit Ihnen abstimmen.

Des Weiteren weisen wir Sie darauf hin, dass der restauratorische Zustand, sowie ethisch 
sensible Kontexte eines Objekts besondere Bedingungen erfordern können. Wir können 
daher eine uneingeschränkte Nutzung der Objekte nicht garantieren.

Aufgrund von Schadstoffbelastung in einigen der Depots werden wir Ihnen vor Beginn der 
Arbeit ein Formular mit Sicherheitsunterweisungen zur Unterschrift vorlegen. Werdende und
stillende Mütter sowie Jugendliche unter 16 Jahren dürfen aus Sicherheitsgründen die 
Depots nicht betreten.
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Direktorin / Sammlungsverwaltung 

 


